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das del Verfasser ZUIN Leitstern SCHOLMMECI au{ s Neue hbegründet
»philosophia QU:  9 rel1g10 pOossıde verıtatem A  (

|)ie striıete. systematısche Behandlung des Stoffes besonders
aber das reiche. gesammelte ınd angeführte Materıjale geben dem
uch dauernden er

Der Jugend dar E nıcht 111 die and gegehben werden.

Frankiurter zel  SS Brochüren
Herausgegeben On {): Rauijch Dıe Jungfrau H Orleans, 163481

Schauerte
| S isl nıcht eEIN NEUE| ema, das UunNns Schauerte hıer VOlIl

ugen un nıcht ers 10sSer Jahrhundert hat dıeser
In_ Beziehung JaNZe el V Ol Werken hervorgebracht.

(‚;eschichtswerken wurden der Darstellung des „‚ebens der Jungfrau
VON ()rleans viele Sseıten gew1ıdmet, undallon, (1örres und Clanet
sınd nıcht dıe CINZISEN che ihr Thaten ZUTT (irundlage
CISCNEN Werkes gemac en Auch kürzere Aufsätze Zelt-
schriften vorzüglıch den »Stimmen N Marıa Laach« haben
sıch mıiıt ihr beschäftigt. Nichtsdestoweniger kann INall @  Y 1Ur
nıt Freuden begrüssen. dass eE1INeEe Schrift kleinerem Umfange

ıhr LebensbhiIN vollen /ügen schildert Der Verfasser zeichnet
dıe ungfrau nach allen Sseıten ı1n VOIN ihreı Jugendzeıt und
Berufung A Hıs Z ıhrem FKın glücklicher jedanke W al
ferner auch 10US dıie ungfrau del Dichtung vorzuführen ınd
sSi1iımmen W 11 abgesehen VO der Rolle dıe ıhı Heinriıch
und he] Ooltaıre zugetheılt wırd mıit dem Verfasser ezug
auf die Cchıller sche Darsteliung darın übereıin »dass diesel ıchter
Aaus ihr ZU sehr eEINE Iphigenie emacht hat ınd Clie Hımmels-
königin ausserer Schmuck ist

Das Büchlein ist WIr  1C sehr lesenswerth und empfiehlt
sıch besonders deshalb, WEeil 111 Seıiten das geboten WILd.

INan Aaus STOÖSSCICH Werken miıt ühe und Aufwand VOIL
viel Zeıt entnehmen kann I Eernst

Eın ahrender Sanger.
Von Landsteiner. W ıen Hölder 1859 0 N

Der Verfasser Dietet ınter obıgem ıtel c1ie Erzählung
des traurıgen Schicksales »dem fahrenden« Sänger be-
freundeten Dichters. Die KErzählung wırd zahlreichen Stellen
urch (+edichte unterbrochen. welche sıch Uurc edanken-
reichthum und Iyrischen Reiz auszeichnen. Da der Verfasser diese
abe als schlichten (JEsang hbetrach  et N ıll wollen



A

qauch einzelne Keime und Sah2Ze Verse weiche AalUls e11-

sılbıgen W ör ern hbestehen nıcht qallzustrengze beurtheilen
köstlichen satırıschen Ausfäilen >]  fz dıe Moıle

das ue sprachen 41115 dıe herrhichen Schilderungen der pen-
elt nd des Meeres AL meısten Al (1eWISS werden inshbesonders
JeNE wvelche dıe pen U  AB 19CNHeEr Anschauung kennen gEerNe
nach dıeser Dichtung greifen und sich reuen. dass eEIN Anderer
das 111 gehaltvollen Versen hbesungen, Was S1Ee UT I7 Herzen
ühlten (‘lemens Janetschek

eo
in Sang AUS alter Zeıt VOoO F K.10tt6 Bachem. Köln. Brochirt M 1.50

Salonband M
»(Jern gereicht IsST unverächtlich Auch des leinen Mannes

124 sagt W er 411 kunleitung SA Dreizehnlinden
iıne kleine (Gahbe Ist eEs dıe - Kıotte SEeE11 epıschen
1esange der Seıten k ] w 0 un (asst dar o1icht abher DE WISS
1st auch S1Ee »unverächtlich den SIEe ZC18 VON eEINEIN Neissıgen
Studium des CINZIS dastehenden christlıchen DOS Dreizehnlinden
Wenn W17' » Theodulf« auch 111 schwachen Nachklang VON
Dreizehnlinden NENNEN eE1IMN Reıs das den mächtiıgen Wurzeln
der wuchtigen Dreizehnlinden nachgeschossen Venn den Säncer
q|s eE1INEN Schüler Nehers bezeichnen S() WIT dıes schon
SEl ehrenvoll SCHUS

Manchen wird das Anlehnen Dreizehnlinden qls 7ı }|

weıtgehen erscheıiınen und verurtheıilen qls EINEC Ylosse
Nachbildung : wıll CS N1IC S ünken Die Zukunft wırd
es lehren ob eESs mıiıt eINEN) chüler ZU ihun haben der
den verehrten Meister E{WAS Dr angstlich copier! dann aber
das elernte verwerthet oder mM1 der Copien {fremder
Meiste!] prahlend für ei1igenen Meisterwerke ausgıbt

Die S} USSET'E Hor ist ıY SS (jewandhelt und Volil-
D S a endung Dreizehnlinden nachgehildet Der 4füssige Trochäus mıiıt

weıblicher Endung, die und Zeıjle gzgereımt dıe vielen oft
sehr ansprechenden und klangvollen Allıterationen WI1e

W eihrauchdüfte, Weihı: anchwolken
ehtien durch die weıtfen Hallen !“

S auch Kraft und Männlichkeit der Verse. die sıch nıt
Die Handlung freilich. iıhr Aufbau. ihreWohllau einflechten.

Durchführung dürfen hel aller Aehnlichkeit nıcht mit Dreizehn-
linden vergiichen werden. S1e leiden durch diesen Vergleich, J&
S1e werden dadurch ast erdruc Theodulf ist kein Eimar
Edeltraud Ist keine Hıldegunde, der Klausner kein Pr or
der alte Lehenhof keıin Habichtsho Vielleicht ist diese
SrOSSEC Aehnlichkeit verhängnissvoll geworden.


